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A         Fism       Hm E 
 
„Du, Johanna, es ist Bettgehzeit!“ 
„Mama, lass mich noch ein bisschen hier!“ 
„Na, da müssen wir wohl ein Taxi rufen heut’.“ 
„Ja! Taxi, Taxi zu mir!“  
  
     Hm       Cism 
Da hält auch schon ein Taxi an 
            Hm         Cism 
 „Grüß Gott, mein Fräulein.“ - „Hallo, Taxi-Mann.“ 
     Hm        Cism 
Und sie klettert auf den Rücksitz rauf 
        D        E 
Das heißt beim Papa auf den Rücken drauf 
 
A Fism  Hm E 
 
 „So, wohin soll die Fahrt denn geh’n?“  
„Pipikakastraße 10!“ 
„Da wär’n wir, Pipikakastraße 10.“ 
„Bleiben sie mal kurz hier steh’n 
 Ich... muss schnell was erledigen gehn.“ 
 
Und jetzt zur Wohnzimmerstraße 8 
„Da wohnt die Frau Mama.“ - „Schlaf gut! Gute Nacht 
Aber jetzt ab durch die Mitte: 
Badstraße, ohne Umweg bitte!“ 
Also biegt das Taxi in die Flurstraße ab 
„Vorsicht, geparktes Dreirad!“ - Ou, das war knapp! 
Nun geht’s die steile, steile Treppengasse rauf 
Puh, wie das alte Taxi schnauft! 
Kein Wunder, denn das Taxi ist halt 
Schon über 30 Jahre alt! 
Am ober’n Flurplatz links in die Badstraße rein: 
Waschen, Zähneputzen, in den Schlafanzug rein 
„Aber, Fräulein, denken Sie dran: 
Die Taxi-Uhr läuft leider 
Auch beim Warten weiter!“ 
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„Hallo, Taxi! Herr Taxi! 
Und jetzt Kinderzimmerstraße 304 
Es macht aber gar nix aus, Herr Taxi-Mann 
Wenn wir noch einen Umweg fahrn 
Vorsicht, rote Ampel, bleiben Sie doch stehn!! 
Hab’n sie denn nicht die Ampel gesehn?! 
Ach, mir fällt ein, ich hab’ doch was vergessen 
Kehr’n wir nochmal um!“ 
„Das geht leider nicht, mein Fräulein 
Einbahnstraße - tja - das ist dumm 
  
So, da sind wir: Kinderzimmerstraße, Hotel zum Kuschelkissen.“ 
„Aber Papa, zahlen müssen wir doch noch spielen!“ 
„Okay, aber dann ist Schluss!“ 
„Und als Bezahlung kriegst du heute einen ...“ (Kuss!) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tipps & Tricks: 
Ein „Walking-Blues“ zum Bettgehen; mit einem ruhigen Akkord-Rundlauf, 
damit die Kinder richtig schön müde werden. 


